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Regelwerk - Aufruf zur Stellungnahme  

Sanierung von Entwässerungssystemen 
außerhalb von Gebäuden – Teil 7: Reparatur 
von Abwasserleitungen und -kanälen durch 
Kurzliner, T-Stücke und Hutprofile 
(Anschlusspassstücke) 
Entwurf Arbeitsblatt DWA-A 143-7  
 

12. Juli 2016. Die Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser 

und Abfall e. V. (DWA) hat den Entwurf des Arbeitsblatts DWA-A 143-7 

„Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden – Teil 7: 

Reparatur von Abwasserleitungen und –kanälen durch Kurzliner, T-Stücke 

und Hutprofile (Anschlusspassstücke)“ veröffentlicht. Im April 2003 erschien 

erstmals das Merkblatt ATV-DVWK-M 143-7 „Inspektion, Instandsetzung, 

Sanierung und Erneuerung von Abwasserleitungen und -kanälen – Teil 7: 

Reparatur von Abwasserleitungen und -kanälen durch Kurzliner und 

Innenmanschetten“. Mit Herausgabe des Merkblattes DWA-M 143-5 

„Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden – Teil 5: 

Reparatur von Abwasserleitungen und -kanälen durch Innenmanschetten“ 

im Februar 2014 wurde für diese Verfahren eine eigenständige technische 

Regel veröffentlicht. Der vorliegende Entwurf des Arbeitsblattes DWA-A 143-

7 befasst sich ausschließlich mit der grabenlosen Reparatur von 

erdüberdeckten Abwasserleitungen und -kanälen mittels Kurzliner und den 

Varianten Hutprofil und T-Stück. 

 

Es gilt für Entwässerungssysteme, im Speziellen für Abwasserleitungen und 

-kanäle, welche hauptsächlich als Freispiegelsysteme betrieben werden. Es 

gilt von dem Punkt an, wo das Abwasser das Gebäude bzw. die 

Dachentwässerung verlässt oder in einen Straßenablauf fließt, bis zu dem 

Punkt, wo das Abwasser in eine Behandlungsanlage oder in einen Vorfluter 

eingeleitet wird. Abwasserleitungen und -kanäle unterhalb von Gebäuden 

sind hierbei eingeschlossen, sofern sie nicht Bestandteil der 

Gebäudeentwässerung sind.  

 

Schadhafte Abwasserleitungen und -kanäle sind ein Gefährdungspotenzial 

für die Umwelt, insbesondere für das Grundwasser und den Boden. Zur 

Behebung von örtlich begrenzten Schäden durch Reparatur liegen für den 

Einsatz von Kurzlinern, T-Stücken und Hutprofilen vielfältige Erfahrungen 

vor.  
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Kurzliner aus Edelstahl werden vorrangig zur Reparatur nicht begehbarer 

Kanäle mit Kreisquerschnitt eingesetzt. Im vorliegenden Arbeitsblatt werden 

die Voraussetzungen und Anforderungen sowie die Planung und 

Arbeitsvorbereitung detailliert beschrieben. Die Einsatzmöglichkeiten der 

verschiedenen Varianten, die Vorbedingungen für ihre Anwendbarkeit und 

ihre Eignung unter Betriebsbedingungen sind in einer übersichtlichen 

Tabelle zusammengestellt. Zur Gewährleistung einer fachgerechten 

Reparatur mittels Kurzlinern ist neben einer fachgerechten Planung, 

Ausführung und Prüfung eine entsprechende Qualitätssicherung 

erforderlich. Diese zusammen mit den Themen Qualifikation und 

Arbeitsschutz runden das Arbeitsblatt zu einem umfassenden Werk ab. 

 

Änderungen 

 

Gegenüber dem Merkblatt ATV-DVWK-M 143-7 (April 2003) wurden 

folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Änderung des Titels und Überführung in ein Arbeitsblatt; 

b) Anpassung an zwischenzeitlich eingetretene Veränderungen 

hinsichtlich Gesetzen und Verordnungen, DIN-Normen, des DWA-

Regelwerks und der Unfallverhütungsvorschriften; 

c) Neu aufgenommen sind T-Stücke und Hutprofile; 

d) Neu beschrieben ist im Anhang das Hutprofil mit thermoplastischem 

Kragen; 

e) Weitergehende Ausführungen zu den verschiedenen Systemen und 

deren Materialien; 

f) Neue Gliederung nach der für alle zukünftig zu bearbeitenden 

Produktblätter der Arbeits-/Merkblattreihe DWA-M 143 entwickelten 

einheitlichen Struktur; 

g) Neu aufgenommen wurden vertiefte Anforderungen an die Qualität 

sowie ein Abschnitt zu den Kosten- und Umweltauswirkungen; 

h) Neuformulierung von nahezu allen Textpassagen; 

i) Neue Skizzen. 

 

Das Arbeitsblatt wurde von der DWA-Arbeitsgruppe ES-8.2 

„Innenmanschetten“ (Sprecher: Dipl.-Ing. Wilfried Gaugele) im DWA-

Fachausschuss ES-8 „Zustandserfassung und Sanierung“ erstellt und richtet 

sich an alle mit der Sanierung von Entwässerungssystemen befassten 

Fachleute. 

 

Frist zur Stellungnahme: Das Arbeitsblatt DWA-A 143-7 wird bis zum 

30. September 2016 öffentlich zur Diskussion gestellt. Hinweise und 

Anregungen erbittet die DWA schriftlich, möglichst in digitaler Form, an: 
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Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft,  

Abwasser und Abfall e. V. (DWA) 

Dipl.-Ing. Christian Berger 

Theodor-Heuss-Allee 17, 53773 Hennef 

Tel.: 02242/872-126, E-Mail: berger@dwa.de 

 

Für den Zeitraum des öffentlichen Beteiligungsverfahrens kann der Entwurf 

kostenfrei im DWA-Entwurfsportal eingesehen werden: 

www.dwa.de/dwadirekt. Dort ist auch eine digitale Vorlage zur 

Stellungnahme hinterlegt. Im DWA-Shop ist der Entwurf als Printversion 

oder als E-Book im PDF-Format erhältlich. 

 

Juli 2016, 87 Seiten, ISBN 978-3-88721-333-6, Ladenpreis: 85 Euro, 

fördernde DWA-Mitglieder: 68 Euro.  

Herausgeber und Vertrieb: 
DWA Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V. 
Theodor-Heuss-Allee 17, 53773 Hennef  
Tel.: 02242/872-333, Fax: 02242/872-100 
E-Mail: info@dwa.de, DWA-Shop: www.dwa.de/shop 

 

Zu diesem Thema bietet die DWA verschiedene Veranstaltungen an, 

insbesondere den vierwöchigen Lehrgang zum Zertifizierten 

Kanalsanierungsberater (www.zks-berater.de) sowie die Praxiswoche 

Kanalsanierung. Die Renovierungsverfahren werden im Rahmen der 3. 

Woche des ZKS-Berater-Lehrgangs vorgestellt. 2016 bietet die DWA 

folgende Termine an: 44. KW in Mellendorf bei Hannover und 45. KW in 

Dresden. Informationen hierzu: Zvonko Gocev, DWA-Bundesgeschäftsstelle, 

Hennef, Tel: 02242 872-217, E-Mail: gocev@dwa.de  

 

Auf Wunsch senden wir Ihnen gern ein Besprechungsexemplar zu. 

Falls Sie von der DWA künftig keine Presseinformationen mehr erhalten möchten, senden Sie 
bitte eine E-Mail mit dem Betreff "Keine DWA-Presseinformationen" zurück an 
fachpresse@dwa.de. Damit wir Sie zuordnen können, benötigen wir die E-Mail-Adresse, mit der 
wir Sie angeschrieben haben. Bitte vergessen Sie nicht, uns diese mitzuteilen.  
Vielen Dank. 

Diese Presseinformation finden Sie auch im Internet unter www.dwa.de. 

Die Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) setzt sich 
intensiv für die Entwicklung einer sicheren und nachhaltigen Wasserwirtschaft ein. Als politisch 
und wirtschaftlich unabhängige Organisation arbeitet sie fachlich auf den Gebieten 
Wasserwirtschaft, Abwasser, Abfall und Bodenschutz.  

In Europa ist die DWA die mitgliederstärkste Vereinigung auf diesem Gebiet und nimmt durch 
ihre fachliche Kompetenz bezüglich Regelsetzung, Bildung und Information der Öffentlichkeit 
eine besondere Stellung ein. Die rund 14 000 Mitglieder repräsentieren die Fachleute und 
Führungskräfte aus Kommunen, Hochschulen, Ingenieurbüros, Behörden und Unternehmen. 
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